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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ein herzliches Willkommen zum heutigen Spieltag! Ganz besonders 
möchte ich die beiden Mannschaften aus Ahrbach und Dattenberg 
sowie deren Trainer, Betreuer und Anhänger begrüßen. 
 
Heute ist eigentlich für jeden Zuschauer etwas dabei: Spitzenspiel und 
Abstiegskampf. Das interessantere, weil spannendere, Spiel erwartet 
uns schon um 12:30. Dort trifft unsere „Zweite“ auf den Sportclub aus 
Dattenberg. Abstiegskampf pur möchte man meinen. Für Dattenberg 
geht es fast schon um alles. Nur mit einem Sieg kann sich der SCD 
noch Hoffnungen auf den Nichtabstieg machen. Unsere Reserve hat 
sich hingegen seit der Winterpause mit soliden, teils ansprechenden 
Leistungen aus der größten Not befreit. Doch es gilt nachzulegen. Das 
Restprogramm ist schwierig, weswegen auch für sie heute ein Sieg 
Pflicht ist.  
 
Unsere „Erste“ spielt eine recht zufriedenstellende Runde. Aber immer 
wieder zeigt sie überraschende Auftritte, sowohl im positiven als auch 
im negativen Sinne. Da auch der Rest der Liga keineswegs überzeugt, 
befindet man sich dann aber doch eher überraschend auf Platz 2. Für 
einen Angriff auf die Tabellenspitze hat es dieses Jahr zwar nicht ganz 
gereicht, was aber angesichts der jungen Mannschaft und dem vorher 
gelegten Fokus - der Integration neuer, junger Spieler - nicht weiter 
dramatisch ist.  
Während unsere „Erste“ befreit aufspielen kann, steht der Gegner 
etwas mehr unter Druck. Ahrbach kommt als Ligaprimus nach Asbach 
und hat momentan zwar einen komfortablen Vorsprung auf den Rest 
der Liga, muss aber auch noch gegen drei Spitzenmannschaften 
antreten, weswegen ein Sieg heute schon richtungsweisend für die 
Meisterschaft sein könnte. Andernfalls droht die Konkurrenz näher zu 
kommen und noch einmal richtig Druck auszuüben.  
 
Wir dürfen uns in jedem Fall auf zwei spannende Partien freuen, bei 
denen unsere jugendlichen Fans die TuS-Aktiven hoffentlich wieder 
lautstark unterstützen werden. 
 
In diesem Sinne,    Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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Das Heimspiel gegen den SV Roßbach wurde von Beginn an zu einem 
Geduldsspiel. Die Gäste verteidigten nämlich stellenweise „mit Mann 
und Maus“ ihr Gehäuse. Dennoch hatten sie nach einem Freistoß die 
erste Chance, doch „Waldi“ Komor im TuS-Tor konnte den Kopfball 
hervorragend abwehren. Kurz darauf hatte der TuS vier Großchancen 
im Minutentakt, doch die dichte SV-Abwehr brachte immer noch einen 
Fuß dazwischen oder die Latte verhinderte bei einem Schuss von 
Jeron Blesgen den Erfolg. Danach spielte Asbach zu viele lange Bälle 
und machte es damit der dicht gestaffelten SV-Abwehr zu leicht, die 
Angriffe abzuwehren. Lediglich bei zwei Standards hatte Asbach die 
Möglichkeit, durch Freddy Buballa bzw. durch Uli Sessenhausen in 
Führung zu gehen. Doch beide Male konnte der Ball pariert werden, 
sodass man torlos in die Kabine ging. 
  
Beim Pausengespräch nahm man sich vor, weniger lange Bälle zu 
spielen, mehr Präsenz zwischen den Abwehrreihen zu zeigen und über 
die Außen in den Rücken der SV-Abwehr zu gelangen. Nachdem zwei 
gute Gelegenheiten nicht verwertet werden konnten, nutzte Kilian 
Limbach einen Fehler in der SV-Abwehr und eroberte den Ball. Danach 
lief er dann alleine auf den gegnerischen Torwart zu und vollstreckte 
zur großen Freude aller zur verdienten Führung (67.). 
 
Ein Aufbäumen der Gäste fand nicht statt, lediglich ein Kopfball nach 
einem Eckball war die einzige Chance im zweiten Abschnitt. Asbach 
hatte dagegen weiterhin mehrere Möglichkeiten, den Sieg „unter Dach 
und Fach“ zu bringen, so durch einen Kopfball von Uli Sessenhausen 
wie zwei Distanzschüssen von Marian Wilsberg und Kilian Limbach. Es 
dauerte aber bis zur 84. Minute, bis der erlösende zweite Treffer fiel. 
Ein Torschuss von Kilian Limbach aus der zweiten Reihe wurde durch 
Uli Sessenhausen gedankenschnell mit dem Fuß ins Tor befördert. 
Damit war der Sieg sicher. 
 
Tore: 1:0 (67.) Kilian Limbach, 2:0 (84.) Uli Sessenhausen 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer, Jeron Belsgen (62. 
Patrick Kozauer), Uli Sessenhausen, Timo Sessenhausen (86. Maik 
Römer), Freddy Buballa, Marco Huhn (72. Mecit Acar), Kilian Limbach, 
Henry Ferfers, Tristan Limbach, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SV Roßbach   2:0 (0:0) 
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Der SVR kämpft vehement gegen den drohenden Abstieg und der TuS 
möchte gerne die Saison unter den „top five“ beenden. Die Gastgeber 
begannen daher dementsprechend, gingen sehr konsequent in die 
Zweikämpfe und hatten in der ersten Viertelstunde mehr Ballbesitz. Für 
Asbach war es zunächst wichtig, nicht in Rückstand zu geraten. Nach 
dieser Drangperiode kam Asbach besser ins Spiel, wobei die Pässe in 
die Tiefe nicht immer den richtigen Adressaten fanden. Der TuS 
brauchte daher eine Standardsituation, um in Führung zu gehen. 
Nachdem ein Eckball zunächst abgewehrt wurde, eroberte Mecit Acar 
den „zweiten“ Ball und flankte erneut in den Strafraum, wo Freddy 
Buballa mit einem wuchtigen Kopfball den Führungstreffer markierte 
(30.). Danach hatte der TuS noch zwei Chancen durch Patrick Kozauer 
und Mecit Arcar, den Vorsprung auszubauen. Allerdings hätte auch der 
Ausgleich fallen können, doch Freddy Buballa „kratzte“ den Ball noch 
von der Linie. 
 
In der Pause stellte Trainer Dirk Gras sein Team taktisch um. Diese 
Maßnahme wäre kurz nach Wiederbeginn fast erfolgreich gewesen, 
denn Patrick Kozauer wurde geschickt frei gespielt und ging alleine auf 
den SVR-Keeper zu, doch dieser konnte den Schuss abwehren. Da 
zunächst kein weiterer Treffer fiel, blieb die Partie spannend. Die 
SVR-Offensive scheiterte weiterhin an der TuS-Abwehr und versuchte 
es dadurch mit Schüssen aus der zweiten Reihe, die jedoch meist ihr 
Ziel weit verfehlten. In dieser Phase hätte Asbach sein Konterspiel 
besser ausnützen müssen, zumal der SVR ab der 66.Minute wegen 
einer gelb-roten Karte in Unterzahl agieren musste. Einziger 
Höhepunkt bis dahin war ein Lattenkracher von Henry Ferfers. Aber es 
folgte doch noch das erlösende 2:0 (88.) erneut nach einem Eckball. 
Den Eckstoß von Jeron Blesgen beförderte Marco Huhn, beide zuvor 
eingewechselt, per Hacke ins lange Eck.  
 
Tore: 0:1 (30.) Freddy Buballa, 0:2 (88.) Marco Huhn 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer, Patrick Kozauer, Mecit 
Acar (86. Jeron Blesgen), Uli Sessenhausen (79. Marco Huhn), Timo 
Sessenhausen, Freddy Buballa, Kilian Limbach (41. Nils Amelong), 
Henry Ferfers, Tristan Limbach, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

SV Rheinbreitbach – TuS Asbach   0:2 (0:1) 
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Die SG Ahrbach/Girod/Heiligenroth hatte sich eigentlich zum Ziel 
gesetzt, eine „Saison ohne Abstiegskampf“ zu bestreiten. Doch schon 
nach den ersten Spielen lag sie ganz vorne. Im neuen Jahr waren die 
Ergebnisse nicht mehr so eindeutig. Die SG tat sich besonders gegen 
Abstiegskandidaten sehr schwer. Doch sie scheint wieder „in die Spur“ 
zurückgefunden zu haben und bezwang die SG Feldkirchen/
Hüllenberg am vergangenen Wochenende klar und deutlich mit 5:1. 
Damit führt die SG in der Endphase die Tabelle mit fünf Punkten 
Vorsprung an. Dabei hat sie nach wie vor ein Spiel weniger 
ausgetragen.  
 
Und wer ist Zweiter? Es ist erfreulicherweise unser TuS, dem man im 
Vorfeld ebenfalls nicht eine so gute Saison zugetraut hatte. Bei einem 
Ahrbacher Sieg wäre der Kampf an der Spitze fast schon entschieden, 
bei einem Asbacher Sieg könnte dagegen noch einmal Spannung 
aufkommen. Es ist daher verständlich, dass viele Vereine an diesem 
Sonntag dem TuS die Daumen drücken. Hilft das? 
 
Bisherige Ergebnisse: 
4:0 und 1:0 Oberbieber, 3:0 und 4:1 Maischeid, 3:1 Niederbreitbach,  
2:2 und 2:0 Neustadt, 2:2 und 2:3 Herschbach, 1:3 und 0:0 
Heimbach-Weis, 3:3 und 1:0 Puderbach, 1:1 und 0:0 Steinefrenz, 4:2 
und  5:1 Feldkirchen, 2:1 Asbach, 3:0 Roßbach, 2:0 Rheinbreitbach, 
1:2 Horressen (21 Spiele (12 / 6 / 3) 
 
Kader (April 2017): 
Tor: Niko Horz, Christian Müller, Tim Müller 
Abwehr: Marco Lamberti, Julian Lemmerz, Sebastian Linz, Andreas 

Schmidt, Luca Schmitt, Simon Trumm 
Mittelfeld: Tobias Becker, Christian Klatt, Christopher Laux, Marco Mai, 

Jannis Meuer, Noah Quirmbach, Markus Rausch, Tobias 
Sturm, Niklas Wörsdörfer 

Sturm: Niklas Klar, Tim Kuhn, Steffen Wittelsberger 
Trainer: Peter Olbrich 
 
Torschützen:  
Steffen Wittelsberger 15, Tim Kuhn 7, Christopher Laux 6, Niklas 
Wörsdörfer 5, Julian Lemmerz 3, Markus Rausch 3, Andreas Schmidt 2 
= 46 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Ahrbach/G/H  (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Sieben von neun Punkten in acht Tagen für eine Mannschaft, die vor 
Wochen noch als Abstiegskandidat gehandelt wurde, das kann sich 
sehen lassen. Dabei sah es gegen den Tabellennachbarn zunächst gar 
nicht gut aus, denn die Gäste gingen überraschend in Führung. Nach 
einer Ecke wurde der Ball nicht richtig aus der Gefahrenzone befördert 
und der nachfolgende Distanzschuss wurde zum 0:1 (18.) abgefälscht.  
 
Doch die Mannschaft hat mittlerweile so viel Selbstvertrauen, dass sie 
sich dadurch nicht aus der Ruhe bringen ließ, zumal die Antwort bald 
folgte. Niki Jeske setzte Calvin Groß ein, der bis zur Grundlinie lief und 
dann auf „Mattes“ Bisch zurückpasste und dessen Zuspiel Thijs van 
den Berg zum Ausgleich nutzte (22.). Und Asbach blieb am Drücker. 
Ein Ball von Lino Majer in die „berühmte“ Schnittstelle der TSG-Abwehr 
erreichte Calvin Groß, der alleine auf den gegnerischen Torwart zulief 
und den Ball zur Asbacher Führung (30.) einschieben konnte. Kurz vor 
der Pause hatte dann Thomas Wertenbroich auf Zuspiel von Lino 
Majer eine gute Chance, doch sein Schuss konnte vom TSG-Keeper 
noch abgewehrt werden, doch vergebens, denn Calvin Groß stand 
„goldrichtig“ und konnte zum 3:1 (45.) „abstauben“. 
 
Kurz nach Wiederbeginn gelang dann Calvin Groß sogar ein „Hattrick“: 
Abwehrchef Tobias Hoever schlug einen langen Ball über die gesamte 
TSG-Abwehr und Calvin stand alleine vor dem Torwart und schlenzte 
die Kugel an ihm vorbei zum 4:1 (48.). Und nach einer Kombination 
über Thijs und Calvin „drosch“ Sturmtank Thomas Wertenbroich den 
Ball zum 5:1-Endstand (60.) in die gegnerischen Maschen. 
 
Tore:  0:1 (18.), 1:1 (22.) Thijs van den Berg, 2:1 (30.) Calvin 
Groß, 3:1 (45.) C. Groß, 4:1 (48.) C. Groß, 5:1 (60.) Thomas 
Wertenbroich 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Niki Jeske, Tobias Hoever, Matthias 
Bisch, Jannik Fuchs (61. Maik Römer), Thomas Wertenbroich (67. 
Christian Hoppen), Lino Majer, Thijs van den Berg, Calvin Groß (75. 
Yusuf Yildirim), Christian Scholke, Dan Zimmermann 
 

Marcel Anhalt 
 
Anmerkung: Sechs Spieler, darunter die drei Torschützen, haben in der 
vergangenen Saison noch in der A-Jugend gespielt! 

TuS Asbach II – TSG Irlich   5:1 (3:1)  
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Dass die Chancen beim Tabellenführer, der bereits mehr als 100 Tore 
erzielt hat, gering waren, wusste man im Vorfeld. Dennoch wollte der 
TuS die Räume eng machen und die Gastgeber so lange wie möglich 
nicht ins Spiel kommen lassen. Und dann hoffte man natürlich auf 
„Nadelstiche“, sprich: Konter. 
 
In den ersten 25 Minuten ging sogar der Plan auf. Erpel konnte nur 
durch lange Bälle in die Spitze agieren. Doch das Verschieben der 
Räume und unnötige Ballverluste beim Spielaufbau kosteten bei den 
hohen Temperaturen viel Kraft. So konnte man sich nicht erfolgreich 
aus der Umklammerung befreien. Und als ein Ball in einem Zweikampf 
leichtfertig verloren ging, gelang den Gastgebern die 1:0-Führung (25.). 
Leider folgte sehr schnell das 0:2 (27.). Der Ball prallte nach einem 
Freistoß vom Pfosten ab und ein Erpeler Spieler reagierte schneller als 
die gesamte TuS-Abwehr. Die Asbacher Mannschaft steckte diesen 
Doppelschlag erstaunlich gut weg und kam jetzt sogar mit einigen 
Vorstößen vor das FV-Tor. Pech hatte dabei Thomas Wertenbroich, 
dessen Schuss leider vom Innenpfosten nicht ins Netz ging. 
 
In der Halbzeitpause versuchte das Coachingteam, alle Kräfte in der 
Mannschaft noch einmal zu mobilisieren, denn das Spiel war bei einem 
0:2-Rückstand noch nicht entschieden. Doch Erpel erhöhte seinerseits 
den Druck und suchte die Vorentscheidung. Die fiel dann, als der Ball 
durch eine Unachtsamkeit im Abwehrbereich verstolpert wurde und 
Erpel auf 3:0 (62.) erhöhte. Da die Kräfte in der Asbacher Mannschaft 
immer mehr schwanden, versuchte Asbach durch das Einwechseln 
von drei frischen Spielern Schlimmeres zu verhindern. Doch Erpel war 
durch einen erneuten Doppelschlag (71., 73.) noch zweimal 
erfolgreich, sodass der TuS mit einem 0:5 auf die Heimreise geschickt 
wurde. 
 
Tore: 1:0 (25.), 2:0 (27.), 3:0 (62.), 4:0 (71.), 5:0 (73.) 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Matthias Bisch, Niki Jeske (77. David 
Buslei), Lino Majer, Jannik Fuchs (67. Pascal Kozauer), Thiemo Winter 
(88. Christian Hoppen), Thomas Wertenbroich, Maik Römer, Thijs van 
den Berg, Christian Scholke, Dan Zimmermann 
 

Andy Buslei 

FV Erpel – TuS Asbach II   5:0 (2:0)  
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OBERLIGA   (23.04.): 

01) SCHOTT  MAINZ 29     77:38      61 
02) VÖLKLINGEN  29     70:34      58 
03) WIESBACH  29     82:41     55 
04) RW KOBLENZ  29     57:43      51   
05) MECHTERSHEIM 29     53:41     50 
06) KARBACH   29     64:43      48 
07) GONSENHEIM  29     61:48     47 
08) PIRMASENS  II  29 61:45     45 
09) SAAR  05   29     60:39      44 
10) DIEFFLEN   29     66:61     44 
11) PFEDDERSHEIM 29     70:47     42 
12) HAUENSTEIN  29 58:46     35 
13) MORLAUTERN  29     49:47     35 
14) JÄGERSBURG  29 58:63      34 
15) LUDWIGSHAFEN 29     49:62     29 
16) SALMROHR  29 42:64     29 
17) NEUNKIRCHEN  29     40:61     28 
18) BURGBROHL  29   8:202     1 
 
VERBANDSLIGA  (23.04.): 
01) ENGERS   31     77:25     74 
02) MEHRING   31     82:40      65 
03) EISBACHTAL  32     73:37      61 
04) MAYEN   31     64:41     56 
05) EMMELSHAUSEN 32     64:44     53 
06) MÜLHEIM   31 56:49      50 
07) TRIER-TARFORST 31     53:52      47 
08) ALTENKIRCHEN 31     61:77     47 
09) TUS  KOBLENZ  II 32     61:47      44 
10) ANDERNACH  31     64:66     44 
11) MORBACH   32     59:44      43 
12) MALBERG   31 48:52      42 
13) WINDHAGEN  31 57:66      39 
14) BETZDORF  31     40:53     34 
15) KYLLBURG  31     47:60      33 
16) SAARTAL   32 51:85     28 
17) MENDIG   31  35:69     25 
18) LEIWEN   31     37:73     21 
19) WIRGES   31 26:75      20 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (23.04.): 

 
01) LINZ    24     62:23      56  
02) WEITEFELD  24     66:27      53 
03) EMMERICHENHAIN 24     68:30     53 
04) MONTABAUR  23     45:19      49 
05) WISSEN   23     52:38     38 
06) ELBERT      25     37:42      33  
07) HUNDSANGEN  24     52:38      31 
08) ELLINGEN   23     47:35      30  
09) MÜSCHENBACH 23     40:41     30  
10) HAMM   24     49:49     28 
11) OSTERSPAI  25     36:63      27 
12) WESTERBURG    24     31:43      24 
13) BAD  EMS   24     30:68     18 
14) NAUORT   25     24:64     14        
15) BIRLENBACH  25     31:90      13 
16) WIRGES  II  abgemeldet 
   
       
       
KREISLIGA   A   (23.04.): 
 
01) AHRBACH   21     46:22     42  
02) ASBACH   22     37:23     37 
03) HORRESSEN          21     59:49      34 
04) FELDKIRCHEN  22     46:49     34 
05) NIEDERBREITBACH 21     42:27      33 
06) NEUSTADT  21     45:35      32 
07) STEINEFRENZ  21     28:22      32 
08) ROSSBACH  21     37:38      28 
09) OBERBIEBER  22     36:40     28  
10) MAISCHEID  22     25:38     27 
11) HERSCHBACH  22     34:40     24 
12) HEIMBACH-WEIS 22     30:36     23 
13) PUDERBACH    22 31:48     21 
14) RHEINBREITBACH 22 21:50     21 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (23.04.): 

 
01) VETTELSCHOSS 22     60:10     52 
02) GÜLLESHEIM  22     81:27     50 
03) HSV  NEUWIED  22     57:21      48 
04) CSV  NEUWIED  22     59:41     40 
05) RHEINBROHL  22     62:41     35 
06) SG  NEUWIED   22     48:40      35 
07) WINDHAGEN  II  22     37:28      30 
08) LINZ  II   23     48:47      30 
09) RENGSDORF  22     41:42     30 
10) OBERLAHR  23     29:54      25 
11) MELSBACH  22     40:70     24 
12) ELLINGEN  II  22 27:51      18 
13) NEUSTADT  II  22 22:62      18 
14) Rh ´BREITBACH  II 22   8:85       2 
 
 
  
KREISLIGA   C   NORD  (23.04.): 
 
01) ERPEL   22   107:16     56 
02) BAD  HÖNNINGEN 22     57:22     53 
03) N ´BREITBACH  II  22     64:26     52 
04) OBERBIEBER  II  22     57:48      35 
05) FC  UNKEL  22     46:56     34 
06) ATASPOR  UNKEL 22     36:35     32 
07) VETTELSCHOSS  II 22     36:41     31 
08) FELDKIRCHEN  II 22     35:42     28 
09) RODENBACH  22     48:59     26 
10) IRLICH   22     27:57      22 
11) ASBACH  II   22     39:58     21 
12) NIEDERBIEBER  22     55:82     18 
13) OTTOMAN  NR   22 36:61      16 
14) DATTENBERG  22     32:72     14 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 

18 



 

19 

JSG Rengsdorf - JSG Asbach/Buchholz A  0:2 (0:1) 
 
Tore: Niklas Salz, Eigentor 
 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Weyerbusch  3:0 (2:0) 
 
Tore: Marvin Kaltz, Pascal Kozauer, Niklas Salz 
 
 
JSG Ahrbach - JSG Asbach/Buchholz B  1:8 (1:3) 
 
Tore: Lars Gödtner (5), Laurenz Pohl (2), Oliver-Wayne Wings 
 
 
JSG Salz – JSG Asbach/Buchholz C 0:5 (0:2) 
 
Tore: Jan Haferbecker (2), Can Büyüktosun, Moritz Kohr, ET 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Lautzert 4:0 (2:0) 
 
Tore: Fabian Eckloff, Jan Haferbecker, Jonas Jandt, Moritz Kohr 
 
SF Eisbachtal II - JSG Asbach/Buchholz C 2:5 (1:1) 
 
Tore: Manuel Buda, Jan Haferbecker, Louis Hoen, Moritz Kohr, 
Jan Kowalski 
 
JSG Asbach/Buchholz C – Spvgg Wirges 0:1 (0:0) 
Hinweis: Viertelfinale im Rheinlandpokal 
Siehe Bericht! 
 
 
TuS Asbach D – JSG Birlenbach  3:1 (0:0) 
Siehe Bericht! 
 
TuS Asbach D – JSG Neitersen  2:2 (1:0) 
Siehe Bericht! 

Jugend - Ergebnisse (01. – 25.04.) 
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Am Dienstagabend hatten wir im Viertelfinale des Rheinlandpokals die 
Spvgg Wirges zu Gast: Der Tabellenführer der Bezirksliga gegen den 
souveränen Spitzenreiter in der Rheinlandliga. Die äußerlichen 
Bedingungen stimmten: Trockenes Wetter, über 100 Zuschauer und 
erstmals Leitung durch ein Schiedsrichtergespann. 
 
Unsere Jungs (leider ohne Kapitän Fabian) waren vom Anpfiff an direkt 
in der Partie und bereit, Wirges die Stirn zu bieten, und zeigten sich 
keinerlei eingeschüchtert. Wir standen direkt eng am Gegenspieler und 
suchten die Zweikämpfe, sodass die Gäste gar keine Chance hatten, in 
irgendeinen geordneten Spielrhythmus zu kommen. Ab und an ging bei 
uns auch mal das geordnete Aufbauspiel unter und ein paar Pässe 
fanden keinen Empfänger, aber dies machten die Jungs wett, indem 
sie einen hohen Laufaufwand betrieben und so manch verschenkten 
Ball wieder zurückholten. Es war eine offen geführte Partie, in der 
beide Teams eigentlich nur einen Weg kannten: Ab nach vorne. Eine 
gute Chance hatten wir, als Manuel einen Freistoß in den Strafraum 
schlug und Moritz den Ball nur knapp neben das Tor setzte. Gegen 
Ende der ersten Halbzeit wurden die Gäste zwar stärker, doch gegen 
unsere starke Abwehr mussten sie es mit Distanzschüssen versuchen 
– ohne Erfolg. 
 
In der Pause nahm sich die Mannschaft einiges vor und hatte auch 
bald eine Riesenchance. Jan erlief sich einen langen Ball, setzte sich 
gegen die beiden Innenverteidiger durch und schoss den Ball am 
Torwart vorbei – leider an den Pfosten und den Abpraller konnte ein 
Verteidiger „wegputzen“. Mitte der zweiten Hälfte wurde dann Wirges 
wieder offensiver, ohne allerdings sich klare Chancen zu erarbeiten. 
Und dann passierte es doch: Ein langer Ball wurde von einem unserer 
Abwehrspieler unterschätzt (wurde er von einem Zuruf von außen 
abgelenkt?) und ein Gästespieler lupfte den Ball über unseren Torwart. 
Trotz größter Bemühungen wollte der Ausgleich nicht mehr fallen. 
 
Fazit: Mit Luca und Fabian fehlten durchaus zwei wichtige Spieler, 
aber die Jungs auf dem Platz und der Bank machten dies fast 
vergessen. Guter Teamgeist und starker Auftritt!  
 
Aufstellung : Jeremy - Daniel, Jannis, Elias, Joshi - Max - Manuel, 
Moritz, Can, Kowo - Jan (Felix, Jonas, Justin, Louis) 
 

Marcel Hanke 

Pokalschreck C-Jugend: Erst Aus im Viertelfinale! 
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TuS Asbach – JSG Birlenbach    3:1 (0:0) 
 
Gegen den Tabellenletzten musste unbedingt gepunktet werden, um 
den Anschluss ans Mittelfeld nicht zu verlieren. Es wurde daher auf 
beiden Seiten ein harter Kampf geführt, wobei beide Trainer sehr 
lautstark an der Linie agierten. Nutzlos, denn keiner Mannschaft gelang 
in der ersten Halbzeit ein Treffer. 
 
Der gelang dann endlich kurz nach Wiederbeginn. Arne Funk konnte 
einen Eckball von Kevin Hönighausen zur Führung (32.) verwerten, die 
Finnian Keune nach einem Freistoß bald auf 2:0 (35.) erhöhte. Doch 
der Gast gab sich noch lange nicht geschlagen und erzielte den 
Anschlusstreffer (40.). Die direkte Asbacher Antwort war allerdings nur 
ein Lattentreffer (42.). Sechs Minuten später konnte der Zwei-Tore-
Abstand (48.) wieder hergestellt werden. Der JSG-Torwart konnte 
einen Schuss von Kevin Hönighausen nicht festhalten und Finnian 
Keune staubte zum 3:1 (48.) ab. Als die Asbacher Mannschaft später 
wegen einer Zeitstrafe (53.) in Unterzahl war, wurde das Spiel zu einer 
Zitterpartie. Doch Asbach konnte den Sieg über die Zeit retten. 
 
TuS Asbach – JSG Neitersen    2:2 (1:0) 
 
Im nächsten Spiel hatte Asbach den Tabellendritten zu Gast, gegen 
den man im Hinspiel mit 0:4 den Kürzeren zog. Doch die Asbacher 
Mannschaft hatte „alle Mann an Bord“ und wollte den Aufwärtstrend 
bestätigen. Es wurde daher ein sehr intensives Spiel, in dem Asbach 
früh durch Lukas Schütz in Führung (5.) ging und diesen Vorsprung 
auch bis zur Pause halten konnte.  
 
Danach wurden die Gäste stärker und konnten bald zum 1:1 (32.) 
ausgleichen. Doch anders als im Hinspiel steckte die Mannschaft den 
Treffer gut weg und ging ihrerseits durch Kevin Hönighausen erneut in 
Führung (45.). Leider musste Asbach kurz vor Spielende den 
Ausgleich (58.) hinnehmen. Dennoch war das Trainerteam mit der 
Leistung sehr zufrieden und lobte besonders die Ersatzspieler, die 
nicht zum Einsatz kamen, ihre Mannschaft aber lautstark von außen 
unterstützen. 
 

Frank Nehls 

D – JUGEND mit Aufwärtstrend 
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A-Jugend: Bezirksliga  (22.04.) 
01 VfL Hamm 16 40:16 33 
02 JSG Helferskirchen 15 61:22 31 
03 JSG Weyerbusch 17 38:25 29 
08 JSG Asbach/Buchholz 16 22:26 21 
11 JSG Wissen 17 18:57 7 
12 SG Herschbach               abgemeldet 
13 SG Wirges II                    abgemeldet 
 
 
B-Jugend: Leistungsklasse  (22.04.) 
01 JSG Melsbach 16 93:21 45 
03 JSG Asbach/Buchholz 16 58:16 39 
02 VfL Neuwied 15 52:14 36 
10 VfL Oberbieber II 16 29:68 12 
11 JSG Ransbach 16 21:55 9 
12 JSG Siershahn 17 30:66 4 
 
 
C-Jugend: Bezirksliga   (22.04.) 
01 JSG Asbach/Buchholz 21 83:16 53 
02 JSG Betzdorf 21 87:23 53 
03 SG Wirges II 21 74:20 52 
12 SF Eisbachtal II 21 41:57 20 
13 JSG Salz 21 14:70 11 
14 SV Diez 21 10:198 0 
 
 
D-Jugend: Bezirksliga  (22.04.) 
01 SG Betzdorf 16 46:9 38 
02 SG Wirges 16 53:11 35 
03 JSG Neitersen 16 53:25 33 
08 TuS Asbach 16 13:36 12 
09 JSG Seck 16 18:50 8 
10 JSG Birlenbach 16 22:74 3 
 
 
 

Jugend – Tabellen  
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Lag es am schlechten Wetter, lag es an den Osterferien, auf jeden Fall 
war die Jahreshauptversammlung des größten Asbacher Vereins am 
vergangenen Freitag schwach besucht. Das ist die negative Seite. 
Etwas Positives kann man dieser Tatsache auch abgewinnen, dass die 
TuS-Mitglieder mit ihrem Vorstand, der sich komplett zur Wiederwahl 
stellte, sehr zufrieden sind. So ist der alte Vorstand auch für zwei Jahre 
der neue Vorstand: Franz Varel (1. Vorsitzender), Aaron Edelmann  
(2. Vorsitzender), Herbert Grüber (Schatzmeister), Lothar Schumacher 
(Kassierer), Antonia Adams (Geschäftsführerin) und Norbert Ditscheid 
sowie Wolfgang Germscheid (beide Beisitzer). Keine Veränderungen  
gab es auch bei den Abteilungsleitern, die in ihren Abteilungen bereits 
vorher gewählt wurden. 
 
Bevor TuS-Vorsitzender Franz Varel in die Tagesordnung einstieg, 
wurde der Toten des Sportvereins gedacht, insbesondere des kürzlich 
verstorbenen Ehrenmitglieds Anton Buchholz und des ebenfalls vor 
wenigen Tagen verstorbenen ehemaligen Vereinslokalwirts und 
langjährigen Schiedsrichters Dietrich Zorn. Im Geschäftsbericht 
bedankte sich der TuS-Vorsitzende bei der Ortsgemeinde, die im 
vergangenen Jahr den alten Kunstrasenplatz mit einem neuen Belag 
auswechseln und den neuen Kunstrasenplatz an einigen Stellen 
erneuern ließ. Zaunausbesserung und Tribünenbau stehen nach wie 
vor auf der Agenda des TuS Asbach. 
 
Für den Abteilungsleiter Robert Winter berichtete Waldemar Komor 
von den beiden Seniorenmannschaften. In der vergangenen Saison 
spielte die erste Mannschaft bis zum letzten Spieltag gegen den 
Abstieg, in der laufenden Spielzeit belegt die Mannschaft einen sehr 
guten zweiten Platz. Bei der zweiten Mannschaft, die am Ende des 
vergangenen Jahres auf einem Abstiegsplatz lag, gab es in der 
Winterpause einen Trainerwechsel. Danach konnte sie sich auf einen 
Nichtabstiegsplatz verbessern. Als besonders positiv wurde 
herausgestellt, dass die Integration von sieben Jugendspielern in den 
Seniorenbereich als sehr gut gelungen bezeichnet werden kann. Einige 
Fußballer, die ansonsten zum Stammpersonal der JHV gehören, 
bejubelten stattdessen den 3:1 Sieg des FC St. Pauli mit dem 
Asbacher Daniel Buballa in Düsseldorf. Von den Alten Herren 
berichtete Wolfgang Germscheid, dass der Spielbetrieb immer 
schwieriger wird, da die Zahl der AH-Mannschaften mehr und mehr 
abnimmt. 
 
 

(Fortsetzung auf Seite 29) 

TuS – Jahreshauptversammlung (Teil 1)  
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In der Jugendfußball-Abteilung, die sich mit zwölf Mannschaften am 
Spielbetrieb beteiligt, gab es zu Beginn des neuen Jahres einen 
Führungswechsel. Für Freddy Buballa und Frank Sprau trägt jetzt ein 
Quartett die Verantwortung: Daniel Schulte und Wolfgang Bisch für den 
oberen Jugendbereich sowie Thomas Salz und Dorina Harnisch für 
den unteren Jugendbereich. Erstmals spielen drei Mannschaften der 
JSG Asbach/Buchholz bzw. des TuS Asbach in der laufenden Saison 
überregional: A-, C- und D-Jugend. Die C-Jugend ist derzeit sogar 
Tabellenführer in der Bezirksliga und steht im Viertelfinale um den  
Rheinlandpokal. Die D-Jugend wurde in der vergangenen Saison 
Kreismeister und stieg dadurch in die Bezirksliga auf. Die B-Jugend 
liegt derzeit auf Platz 2 in der Leistungsklasse und gewann zuletzt den 
Kreispokal. Mit Fug kann man somit auf den Fußballnachwuchs beim 
TuS stolz sein. 
 
Die Volleyball-Abteilung, einst eine Hochburg im Kreis mit z.T. sieben 
Mannschaften, ging zuletzt nur noch mit einer Frauenmannschaft an 
den Start. Die musste allerdings jetzt aus der Verbandsliga absteigen. 
Doch Laura Feld, die die Abteilung leitet, gab den Wiederaufstieg als 
Saisonziel aus. Wenn auch ansonsten mehr hobbymäßig gespielt wird, 
konnte man sich in den letzten Wochen über Erfolge im Jugendbereich 
freuen. Die Mädchenmannschaft wurde Vierter auf Rheinlandebene 
und die Jungen haben sich als Dritter im Rheinland sogar für die 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaft qualifiziert.   
 
Die Badminton-Mannschaft, die von Jürgen Schumacher geleitet wird, 
beendete die Saison mit einem Mittelplatz in der Bezirksklasse. Auch in 
der neuen Spielzeit wird wiederum eine Mannschaft am Spielbetrieb 
teilnehmen. Über Tabellenplätze konnte Gabi Krautscheid als Leiterin 
der Breitensport-Abteilung verständlicherweise nichts berichten. Doch, 
neun Turngruppen und drei Kursangebote können sich durchaus 
sehen lassen. Und durch das Schulhallenbad kann der TuS Asbach als 
einer der wenigen Sportvereine im Kreis sogar Schwimmen anbieten. 
Zum Schluss wurde noch berichtet, dass im vergangenen Jahr 
wiederum 42 Jugendliche und zehn Erwachsene das Sportabzeichen 
abgelegt haben. Nach 90 Minuten konnte dann TuS-Vorsitzender 
Franz Varel das Sportjahr 2016 offiziell zu den Akten legen. 
 

Herbert Grüber / Karl Meidl 

(Fortsetzung von Seite 27) 

TuS – Jahreshauptversammlung (Teil 2) 
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Freitag, 28.04.: 
JSG Bad Ems – JSG Asbach/Buchholz A (19.30 Uhr) 
TuS Eudenbach – TuS Asbach AH (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 29.04.: 
CSV Neuwied – TuS Asbach E II (Feldkirchen, 13 Uhr) 
TuS Asbach E I – VfL Oberbieber II (13 Uhr) 
JSG Feldkirchen – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
Spvgg Wirges – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JSG Melsbach – JSG Asbach/Buchholz B (17 Uhr) 
 
Sonntag, 30.04.: 
TuS Asbach II – SC Dattenberg (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Ahrbach (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 03.05. 
JSG Asbach/Buchholz C I – Spvgg Wirges II (18.15 Uhr) 
 
Freitag, 05.05.: 
TuS Asbach F II – VfB Linz II (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 06.05.: 
VfB Linz II – TuS Asbach E II (11.30 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG Güllesheim III (12.30 Uhr) 
TuS Asbach D I – SSV Heimbach-Weis (14 Uhr) 
JSG Helferskirchen – JSG Asbach/Buchholz C I (Niederahr, 15.15 Uhr) 
JSG Hundsangen – JSG Asbach/Buchholz B (15.15 Uhr) 
JSG Atzelgift – JSG Asbach/Buchholz A (Hachenburg, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 07.05.: 
SG Feldkirchen II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Feldkirchen – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Montag, 08.05.: 
JSG Melsbach III – TuS Asbach E I (17.30 Uhr) 
 
Dienstag, 09.05.: 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Ellingen II (18.15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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